
MVV Energie

Zukunft der Fernwärmeversorgung:

Mannheim auf dem Weg zur Grünen 

Wärme

Projekt Besicherung Friesenheimer Insel (BeFI)
Information über den geplanten Bau und Betrieb von zwei Heißwassererzeugern und 
einem Mitteldruckdampfkessel auf der Friesenheimer Insel zur Besicherung und 
Spitzenlastabdeckung des Fernwärme- und Ferndampfbedarfs unserer Kunden
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Projektmotivation Besicherung Friesenheimer Insel 
(BeFI)
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• MVV versorgt aktuell 60% der Mannheimer Haushalte und die Kommunen Heidelberg, 
Schwetzingen und Speyer mit bis 2.400 GWh (mit einer Leistungsspitze bis zu 920 MW) 
Fernwärme. Vor Anschluss der Friesenheimer (FI) Insel kamen diese Wärmemengen 
ausschließlich vom GKM.

• Mit der Anbindung der FI an das FW-Netz der MVV wurde die Voraussetzungen 
geschaffen, dass neben der Versorgung von Industriekunden mit Dampf aus dem 
Heizkraftwerk (HKW) auch Fernwärme in das FW-Netz Mannheim abgegeben 
werden kann. In den kommenden Sommerperioden soll die Fernwärmeversorgung 
ausschließlich durch das HKW erfolgen.

• Der Zweck des Vorhabens ist die Sicherstellung der Fernwärmebesicherung -
zusammen mit den Besicherungsanlagen am Standort Rhein Ufer Neckarau - vor dem 
Hintergrund der kurz- bis mittelfristig anstehenden Stilllegung der Bestandskraftwerks-
blöcke des GKM und der Sicherstellung der Dampfversorgung diverser Industriekunden 
der MVV Umwelt Asset GmbH bzw. der Vermeidung von Versorgungsengpässen bei 
steigendem Dampfbedarf.

• Ohne diese FW-Besicherungsanlagen bliebe die Wärmeversorgung abhängig von den 
Steinkohlekesseln des GKM. Es werden mit den Anlagen die Voraussetzungen für eine 
zukünftige sichere klimaneutrale Wärmeversorgung unserer Kunden geschaffen.
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Status Quo: Fernwärme der MVV in der Metropolregion
Eines der leistungsfähigsten Wärmenetze Europas

Heidelberg

Schwetzingen
Brühl / Ketsch /

Speyer

� Länge des 
Fernwärmenetzes:         
> 600 km

� Fernwärme-Spitzenlast: 
bis zu 1.000 MWth

� Jährliche Wärmeabgabe: 
ca. 2,2 – 2,4 TWh

� Versorgte Haushalte:    
ca. 160.000

HKW & 

BMKW 

GKM
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Status Quo: Ferndampf der MVV auf der Friesenheimer Insel
Dampflieferung von rd. 450.000 MWh/a an Industriekunden

• 2 Druckstufen: 
• Mitteldruck 17 bar
• Niederdruck 7 bar

• Gesamtlänge: 16,4 km
• 5,5 km Mitteldruck
• 10,9 km Niederdruck

• Ersatz fossiler Brennstoffe durch 
den Einsatz von Dampf aus der 
thermischen Abfallbehandlung

• Hohe Qualität (Trinkwasser-
qualität) und umweltfreundliche 
Energieerzeugung

• Hilft den Kunden, den CO2-
Aufwand in der eigenen 
Wertschöpfungskette zu 
reduzieren

• Anteil von Kraft-Wärme-Kopplung 
an Gesamteinspeisung > 50 %

Rütgers 
Organics GmbH
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Roadmap der MVV zum Ziel Grüne Wärme

2020
2022

2023
2024

Mögliche weitere Bausteine ab 2025

Anschluss des Heiz-
kraftwerkes auf der 
Friesenheimer Insel

Tiefen-
geothermie

Flusswärme-
pumpen 

Biomethan-
KWK

Zweites 
Biomasse-
kraftwerk

Errichtung von Besicherungs-/ 
Spitzenlastanlagen in Rheinau 
und auf der Friesenheimer Insel

Flusswärmepumpe im GKM 
als „Reallabor der 
Energiewende“

Anschluss Biomasse-
Heizkraftwerk

Abwärme 
HKW
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Power-
to-Heat
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Aufbau von 114 MW zur Absicherung der Fernwärme-
und Ferndampfversorgung am Standort HKW

Maximale Nutzung von Standortvorteilen in unmittelbarer Nähe vorhandener
FW-Erzeugungs- und Besicherungsanlagen der MVV

FI

ESN
HWV

GKM

RUN
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Besicherung der Fernwärme- und Dampfversorgung durch 
zwei neue Heißwasser- & einen Dampfkessel im HKW

Genehmigungsverfahren nach §16 (1) BImSchG 
mit Öffentlichkeitsbeteiligung / Einreichung 

Antragsunterlagen Anfang 
August 2021

Mitteldruckdampfkessel Stück 1

Brennstoff Art Erdgas

Nutzwärmeleistung (Dampf). MW 38

FWL, gesamt MW 40

Die neuen Besicherungs- und Spitzen-
lastanlagen können mit Gas, Biomethan oder
(nach Modifikation) auch mit Wasserstoff
betrieben werden.
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Umweltauswirkungen der neuen Erzeugungsanlagen
Ergebnis der Vorprüfung der Umweltverträglichkeit des Projektes 

Fernwärme- und Ferndampfbesicherungsanlagen und Spitzenlastversorgung (BeFi)

• Im Rahmen einer Vorprüfung der Umweltverträglichkeit des Projektes wurden 
unter anderem für alle relevanten Luftschadstoffe (NO2, SO2, PM10, PM2,5 und 
Staubniederschlag) Ausbreitungsrechnungen durchgeführt.

• Als Ergebnis wurde festgestellt, dass die Besicherungsanlagen und der neue 
Mitteldruckdampfkessel keine negativen Auswirkungen auf die zu betrachtenden 
Schutzgüter (z.B. Flora, Fauna, Luft) haben.

Auszug aus der Umweltverträglichkeitsprüfung:

Max. Zusatzbelastung Feinstaub 
Umweltzone MA

Umweltzone MA
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Max. Zusatzbelastung Stickoxid
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2020 2021 2022

Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

Bauphase Besicherungsanlagen FI

IBS & Probebetriebsbereitschaft

Einreichen Genehmigungsantrag

Start Projektentwicklung

Erhalt Genehmigung inkl. Einspruchsfrist

Konzept- und Genehmigungsplanung,
Erstellung Genehmigungsgutachten

Ende 
Juni 21

Genehmigung vorzeitiger Baubeginn                                              

Ausschreibung und Vergabeprozess 

Restarbeiten

Aktivitäten / Meilensteine

12.2019 12.2019

03.2020 07.2020

Projektzeitplan

Terminplanung zur Erreichung eines weiteren wichtigen Meilensteins zur Dekarbonisierung der 
Fernwärmeversorgung

Starttermin         Endtermin

Fernwärme- und Ferndampfbesicherungsanlagen und Spitzenlastversorgung (BeFi)

08.2021 08.2021 

10.2021 10.2021

06.2022 06.2022

10.2020 09.2021 

11.2021 11.2022

08.2022 11.2022
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Fragen und Anmerkungen

Fernwärme- und Ferndampfbesicherungsanlagen und Spitzenlastversorgung (BeFi)

Konzernkommunikation
Herr Sebastian Ackermann

T 0621 290 3413
F 0621 290 2860
M 0172 202 89 79
Sebastian.ackermann@mvv.de
Web: www.mvv.de
Social: www.mvv.de/socialmedia

Gerne nehmen wir Ihre Anmerkungen entgegen und stehen Ihnen auch für 

eine Erörterung Ihrer Fragen gerne persönlich zur Verfügung. Hierfür steht 

Ihnen unsere Konzernkommunikation als erster Ansprechpartner zur 

Verfügung


